
   Kalletal 

Bücherei „Corves Mühle“  , 
geöff net von  10-12.30 und  
14-17 Uhr. 
Senioreninternetcafé  , 16-
19 Uhr, Bürgerhaus am 
Markt, Hohenhausen. 
Jugendzentrum Hohenhau-
sen  , geöff net für Jugendliche 
ab 14 Jahre, 13-20 Uhr. 
KJK-Spielmobil  , 15.30-18.30 
Uhr, Spielplatz Kalldorf. 
Gymnastik, Spiel und Tanz 
für Ältere  , 15-16 Uhr, Turn-
halle Langenholzhausen, 
16.30-17.30 Uhr, Turnhalle 
Hohenhausen. 
SG Kalldorf  , Lauft reff , 18 
Uhr, Sportplatz Kalldorf. 

 Extertal 

Gemeindebücherei 
Almena  , off en ab 15.30 Uhr. 
Jugendcafe  , 16-21 Uhr, „Ci-
nema 55“, Bösingfeld. 
TSV Bösingfeld  , Lauft reff , 
19 Uhr, Großraumturnhalle 
Hackemack. 

 Dörentrup 

Freibad  , Frühschwimmen, 
6-7.45 Uhr. 
Lauftreff   für alle ab 8 Jah-
ren, 17.30 Uhr, Sportplatz 
Humfeld. 
Montagswalker  , 18.30 Uhr, 
Obere Dorfstr. 31, Humfeld. 
 Lauf- und Walkingtreff   des 
RSV Schwelentrup, 18.30 
Uhr, Parkplatz Stallscheune.   
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Der Burschenschaft sind Werte wichtig
Die Lemgoer Studentenverbindung „Cimbria“ feiert ihr 90-jähriges Bestehen

Von Nicole Reineke

Die Lemgoer Burschenschaft  
„Cimbria“ besteht seit 90 Jah-
ren. Dieser runde Geburtstag 
ist am Wochenende gebühren 
gefeiert worden.

Lemgo. Mit dem feierlichen 
Einmarsch der Chargierten, 
den Abordnungen der Bur-
schenschaft en „Normania Ni-
belungen“  Bielefeld, „Teuto-
burgia“ Lemgo, der „Arminia 
Rhenania“ München und 
der gastgebenden „Cimbria“ 
begann der Festkommers 
im Gasthof „Hartmann“ in 
Matorf. 

Stolz begrüßten die Char-
gierten im so genannten „Voll-
wichs“ die etwa 75 Gäste. Nach 
dem gemeinsamen Singen des 
traditionellen „Farbenliedes“ 
ging Andreas Tobey, Sprecher 
der Aktivitas, in seiner An-
sprache auf das Studium in der 
heutigen Zeit ein: „Der Mensch 
ist wieder Jäger und Samm-

ler, hier ein Praktikum, dort 
ein Auslandsaufenthalt lassen 
kaum noch Zeit, neben dem 
Studium auch anderen Aktivi-
täten nachzugehen.“ Höfl ich-
keit und Benehmen würden oft  
vernachlässigt, die Worte „Bit-

te“ und „Danke“ seien „längst 
nicht mehr selbstverständlich 
und dabei so wichtig.“ 

Neben der Gemeinschaft  in 
und nach dem Studium hat 
sich die Studentenverbindung 
den Werteerhalt zur Aufgabe 

gemacht. Die Studenten gestal-
ten ihre Studienzeit in einer or-
ganisierten Gemeinschaft , der 
die Mitglieder lebenslang ver-
bunden bleiben. Wer sich ent-
scheidet, Mitglied in der Ver-
bindung zu werden, beginnt 
als „Fuchs“ mit einer  Probe-
zeit von zwei bis drei Semes-
tern. Nach der bestandenen 
Prüfung wird man aktiver 
Bursche und ist somit Voll-
mitglied. 

Ehemalige Studenten wer-
den, unabhängig vom Alter, 
als „Alter Herr“ bezeichnet. 
Am Samstagabend wurden 
zwei „Alte Herren“ für 50-jäh-
rige Treue mit dem goldenen 
„100-Semester-Band“ ausge-
zeichnet. Udo Tilly verlieh in 
Vertretung des erkrankten 
Altherren-Präsidenten Kurz 
Grobe, einer burschenschaft -
lichen Tradition folgend, das 
Semesterband in den schwarz-
gold-hellblauen Farben der 
Verbindung an Gerd Ebert aus 
Haltern und Bernhard Rechti-

en aus Wallhorst. 
Mit dem Ausmarsch der 

Chargierten wurde der offi  zi-
elle Teil des Stift ungsfestes be-
endet. Anschließend folgte der 
Festball mit Tanz zu den Klän-
gen der Band „Happy Music“. 

Feierliches Ritual: Beim Lied „Schwört‘s bei dieser blanken Wehre“ 
werden die Degen der Chargierten gekreuzt.  FOTO: NICOLE REINEKE

Gründung in Lage

Die Burschenschaft 
„Cimbria“  wurde am 18. Ja-
nuar 1920 in der Wilhelms-
burg in Lage gegründet. Nach 
einer blühenden Zeit für Stu-
dentenverbindungen erfolg-
te 1933 ein Verbot durch das 
NS-Regime. 1950 wurden die 
Aktivitäten wieder aufgenom-
men. Es folgte der Wechsel an 
die Ingenieursschule Lemgo, 
Vorgängerin der FH. Die 
„Cimbria“ist die einzige aktive 
Studentenverbindung an der 
Hochschule OWL und hat 16 
aktive Studenten und rund 60 
„Altherren“ und „Ehrenbur-
schen“.  (reni)

In Extertal sorgt der Nachwuchs für einen guten Ton
Vorsommerliches Konzert der Musikschule im Friedrich-Winter-Haus wartet mit einem abwechslungsreichen Programm auf

Extertal-Bösingfeld. Mit ei-
nem vorsommerlichen Kon-
zert haben die Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule 
der Gemeinde Extertal ihren 
Eltern, Angehörigen und wei-
teren Zuhörern einen schönen 
Samstagnachmittag bereitet. 
Im Friedrich-Winter-Haus 
gab es ein breitgefächertes Pro-
gramm.

Ob Klavier, Gitarre, Violi-
ne oder Saxophon, Trompete, 
Querfl öte oder Schlagzeug – all 
diese Instrumente waren ver-
treten und konnten sich hören 
lassen. Zur Eröff nung spielte 
ein Trompeten-Quintett rund 
um Musikschulleiter Wolfgang 
Heinemann, ebenso überzeug-
ten Silas und Adrian Tegeler 

mit bekannten Gitarrenmelo-
dien wie „Five Hundred Miles“. 
Als Beispiel für die Abwechs-
lung im Programm können 
René Haupert, der mit einem 
selbst komponierten Jazzstück 
für die E-Gitarre Entspannung 
im Konzertsaal einziehen ließ, 
und Heiko Wittliff  mit seiner 
Klavier-Etüde genannt wer-
den. Gleiches gilt für das Kla-
vierspiel von Sophie Sommer 
und Malte Baumert, die vier-
händig eine „Tarantella“ vor-
trugen. 

Ein weiterer Höhepunkt des 
Konzerts war der Violinen-Bei-
trag von Rebekka Behrends und 
Miriam Lück. Aus Krankheits-
gründen ersetzte Lehrer Ana-
toli Wedel Miriams Schwester 

Stephanie, so dass „Th e Enter-
tainer“ doch noch erklingen 
konnte. Unter anderem mit 
diesem Stück hatten die drei 
Mädchen im Januar den zwei-
ten Platz beim Regionalwettbe-
werb von „Jugend musiziert“ in 
Detmold gewonnen. 

Und auch die erst achtjährige 
Anna Stein hat in der Kategorie 
Klavier einen zweiten Platz er-
rungen. Als Anerkennung für 
ihren Erfolg überreichte ihnen 
Musikschulleiter Heinemann 
im Verlauf des Konzertes des-
halb auch ein kleines Präsent, 
bevor das Programm weiter 
seinen Lauf nahm und mit dem 
Beitrag des Geigenensembles 
einen fulminanten Ausklang 
fand.  (ju)

Ausgezeichnet: Wolfgang Heinemann mit Rebekka Behrends, 
Annika Stein und Miriam Lück (von rechts).  FOTO: UCKERMANN

Spricks Tauben
sind schnell

Beim dritten Preisfl ug
Dörentrup. Die Schlagge-
meinschaft  Erwin, Th orsten,
Th omas und Marcel Sprick
aus Meierberg hat den dritten
Preisfl ug der Reisevereinigung
Begatal für sich entschieden.
Deren vier schnellste Tauben
legten die rund 250 Kilometer
lange Strecke vom hessischen
Pfungstadt in knapp drei Stun-
den zurück. 

Laut einer Pressemitteilung
der Vereinigung landeten drei
Tiere von Hans Werner Schür-
kamp aus Barntrup auf den
Rängen fünf, sechs und acht.
Heinz Sander aus Meierberg
hatte die siebtschnellste Tau-
be. Die Plätze neun und zehn
gingen an Ullrich Depping und
Dirk Kehmeier aus Meierberg.
Am Samstag,  21. Mai, startet
der nächste Preisfl ug im ba-
den-württembergischen Hed-
desheim.

„Pusteblume“ lässt Kleinkinder nicht im Regen stehen
U-3-Bereich der Lüdenhauser Tagesstätte wird bei „Tag der off enen Tür“ präsentiert

Kalletal-Lüdenhausen.  „Al-
les neu macht der Mai“ heißt 
ein Gedicht von Hermann 
Adam von Kamp. Nicht alles, 
aber Neues gibt es in der Kin-
dertagesstätte „Pusteblume“ in 
Lüdenhausen: den U-3-Bereich 
sowie ein neues Konzept. 

Viele kleine und große Besu-
cher sahen sich am Samstag vor 
allem die neuen Räumlichkei-
ten beim „Tag der off enen Tür“ 
an.   „Jetzt können wir auch die 
ganz Kleinen unter drei Jah-
ren betreuen“, freut sich die 
Leiterin der Kindertagesstät-
te, Birgit Schröder. Allerdings 
habe sich der Weg vom Bau-
beginn bis zum Ende als nicht 
ganz einfach gestaltet. „Die Ge-

meinde Kalletal sagte, dass die 
Kita umgestaltet werden müs-
se, wenn wir unter Dreijähri-
ge betreuen, doch die dafür be-
antragten Landesmittel ließen 
auf sich warten“, erzählt Birgit 
Schröder. „Da wir jedoch nicht 
länger warten wollten, began-
nen wir schon mal mit dem 
Umbau im Innenbereich. Das 
war in den vergangenen Som-
merferien.“ Später sei das Geld 
„Gott sei Dank“ bewilligt wor-
den und so habe auch das Au-
ßengelände in Angriff  genom-
men werden können, dessen 
Fertigstellung kürzlich erfolgt 
sei. 

Die Ergebnisse können sich 
sehen lassen: Der Gruppen-

raum wurde so verändert, dass 
er den Bedürfnissen der Klei-
nen gerecht wird, ein Schlaf- 
und ein Wickelraum wurde 
eingerichtet. Aber nicht nur 
drinnen, auch draußen hat sich 
einiges getan: Es gibt eine neue 
Krabbelburg, ein Wipptier und 
verschiedene Spielelemente. 

Durch die Aufnahme der 
Kleinen musste auch das Kon-
zept der Kindertagesstätte, in 
dem alle Arbeitsbereiche fest-
gelegt sind, entsprechend um-
gearbeitet werden. „Wir haben 
unsere Ziele nicht verändert“, 
betont Birgit Schröder. „Wir 
wollen die Kinder auch wei-
terhin zu selbstbewussten und 
selbstständigen Persönlichkei-

ten erziehen.“ Dafür seien extra 
auf den Nachwuchs zugeschnit-
tene Punkte hinzugekommen.

Des Weiteren wartete ein ab-
wechslungsreiches Programm 
auf die kleinen Gäste: An ver-
schiedenen Forscherstationen 
mussten sie fühlen, sehen oder 
hören. Dafür bekamen sie zu 
Beginn einen Pass und nach 
erfolgreicher Absolvierung er-
hielten sie ein Diplom. 

Außerdem gab es 
Kinderschminken oder auch 
einen Tastpfad – auf dem Bo-
den standen Wannen mit Stroh, 
Kleister, Watte oder Sand.  „Das 
klebt ganz doll“, meinte der elf-
jährige Marvin, im Kleister ste-
hend.   (kte)

Steht im Kleister: Marvin, neben 
ihm Jascha. FOTO: TEGTMEIER

TERMINE

Noch ein Platz frei
Dörentrup-Bega/Barntrup.
Die evangelisch-reformierten
Kirchengemeinden Bega und
Barntrup veranstalten in der
Zeit vom 21. bis 26. August eine
Segeljugendfreizeit auf dem Ijs-
selmeer. Mitfahren können Ju-
gendliche im Alter von zwölf
bis 17 Jahren. Es ist noch ein
Platz frei. Anmeldungen unter
☏ (0 52 63) 36 22 oder per Mail
an vogt@kirche-bega.de.

Fahrt zu den „Uhus“
Kalletal-Lüdenhausen. In der
Veranstaltungsreihe „Mitt-
wochs in der Rose“ steht am
Mittwoch, 18. Mai, eine Fahrt
zum Seniorentreff en der „Uhus“
(Kalletaler unter Hundert) im
Gemeindehaus Hohenhausen
auf dem Programm. Abfahrt
ist um 14.30 Uhr ab der Senio-
renresidenz „Die Rose im Kal-
letal“, Rosenweg 10. 

Extertaler Rat tagt
Extertal-Bösingfeld. Die
nächste Sitzung des Gemein-
derates beginnt am Donners-
tag, 19. Mai, um 18 Uhr im Rat-
haus 3. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem die Dicht-
heitsprüfung privater Abwas-
serleitungen.

Haushalt im Fokus
Dörentrup. Die Mitglieder des
Haupt- und Finanzausschusses
treff en sich am Donnerstag, 19.
Mai, zur nächsten Sitzung. Be-
ginn ist um 18.15 Uhr im Rat-
haus, Zimmer 240. Beraten
wird unter anderem das Haus-
haltssicherungskonzept.

„Immer Neues schaffen“: Die 
off ensichtlich unerschöpfl i-
che Kreativität der „Vantas-
ten“ nennt Bandleader 
Jochen Schlingmann als 
Antriebsfeder dafür, dass 
die Hobbymusiker auch 
nach 29 Jahren noch immer 
selber Spaß und gute Laune 
am Musizieren haben. So 
springt der Funke leicht 
auch auf die Zuhörer über, 
und das war am Samstag-
abend in der „Deele Brosen“ 
in Kalletal wieder der Fall. 
Seit einiger Zeit spielen die 
„Vantasten“ auch un-
plugged, und so waren 
selbst ihre Oldies wie „Chi-
sela“ oder „Sonnenbrand“ 
in der für die Fans unge-
wohnten akustischen Ver-
sion zu hören.  Am Sams-
tag, 9. Juli, setzt der Kultur-
kreis Kalletal seine Kon-
zertreihe mit der „1. Bro-
sener Blues-Night“ als 
Freiluft -Spektakel fort.  (rs)

FOTO: SÖLTER

„Vantasten“ lassen in der Deele Brosen den Funken überspringen

Kinder laufen
für Kinder
Im Lippe-Garten

Lemgo. Das Familienzentrum
Kindergarten Dewitzstraße
veranstaltet am Samstag, 21.
Mai, einen Sponsorenlauf im
Lippe-Garten an der Mittel-
straße. Von 10.30 bis 13.30 Uhr
geht es dort „rund“, dann lau-
fen Kinder für Kinder.

Dazu eingeladen sind alle
Kinder, die Spaß am Laufen
haben, auch wenn sie nicht
in den Kindergarten Dewitz-
straße gehen. Gesponsert wer-
den die kleinen Sportler von
Eltern, Omas, Opas, Tanten,
Onkeln oder Nachbarn, heißt
es in der Pressenotiz. Der Min-
desteinsatz pro Runde soll 30
Cent betragen. Anmeldefor-
mulare gibt es vor Ort. Einen
Teil des Erlöses der Veranstal-
tung will das Familienzent-
rum dem Kinderkrankenhaus
des Klinikums Lippe-Detmold
zur Unterstützung des Kran-
kenhaus- Clowns spenden. Der
andere Teil soll der Umgestal-
tung des Außengeländes zugu-
te kommen. 

Fahrt zum Spargelhof
Lemgo-Lieme. Die Kirchen-
gemeinde Lieme lädt für Don-
nerstag, 9. Juni, zu einer Bus-
fahrt nach Tonnenheide zum 
gemeinsamen Spargelessen 
auf dem Hof Winkelmann ein. 
Die Abfahrt am Gemeindehaus 
ist um  9.30 Uhr. Anmeldungen 
unter  ☏ (05261) 6 87 23.

Neuer Rundweg

Kalletal-Lüdenhausen. Die 
Wanderfreunde Lüdenhausen 
treff en sich an Sonntag, 22. 
Mai, um 8 Uhr an der Infotafel. 
Mit Privat-Pkws geht es zum 
Schwarzen Brink, wo ein neu-
er Rundweg erkundet wird.
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